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s ist tatsächlich so, dass der 
Digitaldruck laut Smithers 

immer noch weniger als 5% der 
gesamten welt weit gedruckten 
Seiten aus macht. Druckereien in 
aller Welt haben Milliarden in 
Offsetdruckmaschinen und an -
de re analoge Drucktechnologien 
investiert, die sie bis zum Ende 
ihres Abschreibungszeitraums 
und in den meisten Fällen noch 
lange darüber hinaus nutzen 
wol len. Außerdem wird weiter -
hin in Offsettechnologie inves -
tiert, insbesondere in hoch auto -
ma tisierte Bogenoffsetmaschi- 
nen. 
Für intelligente Drucker ist es 
keine Frage des Entweder-oder. 
Vielmehr wissen sie, dass sie so -
wohl traditionelle als auch digita -
le Produktionsmöglichkeiten be -
nötigen, um den sich wandeln- 
den Anforderungen des Marktes 
gerecht zu werden und anhal -
tend erfolgreich zu sein. Sie wis -
sen, dass wir im ›und‹-Zeitalter 
des Druckens leben. 
 
Es kommt darauf an 
Aber was ist die beste Vorge -
hens weise für Druckereien, um 
traditionelle und digitale Druck -
technologie in ihre betrieblichen 
Abläufe zu integrieren? Die Ant -
wort ist eindeutig: Es kommt 
darauf an.  
Jedes Unternehmen ist anders, 
agiert in einem anderen Markt -
umfeld, sieht sich unterschiedli - 
 

E

chen Kundenanforderungen ge -
gen über und hat seine eigene, 
einzigartige Geschäftsvision und 
-ziele.  
Deshalb ist es umso wich tiger, 
sich für einen Partner mit umfas -
sender Branchenerfahrung und 
Fachkenntnis zu entschei den, der 
dabei hilft, Herausforderungen 
und Chan cen einer Druckerei zu 
erkennen und eine effektive 
Stra tegie festzulegen. 
Kodak scheint dafür besonders 
qualifi ziert, denn das Angebot 
reicht über das gesamte Spek -
trum eines Druckerei betriebs 
von Druckplatten über CtP-Sys -
teme und Softwareplattformen 
für Workflows bis zum moder -
nen Inkjet-Produktionsdruck.  
 
Ergän zung oder Erweite rung 
So glaubt Kodak sicherstellen zu 
können, dass Druckereien die 
richtige Lösung zum richti gen 
Zeitpunkt erhal ten, um während 

des Übergangs produktiv und 
profitabel zu bleiben. Dabei kön -
nen Druckereien zwei Strategien 
verfol gen: Ergän zung oder Er -
wei te rung.  
Bei der Strategie der Ergänzung 
wird der Inkjet neben vorhande -
nen Druck verfahren genutzt, um 
Teile eines Druckprodukts oder 
Teile des gesamten Pro duk tions -
volumens eines Auftrags digital 
zu drucken. So werden zum Bei -
spiel Buchblocks in Klein auflagen 
schnell und kosten güns tig auf 
einer Inkjet-Druckmaschi ne pro -
duziert, während die Buch um -
schläge auf einem To ner-Digital -
drucksystem gedruckt und ver- 
edelt werden. Buchblöcke kön -
nen in einem Durch gang exem -
plarweise gedru ckt werden, was 
einzelne Schritte im Prozess eli -
mi niert. Ist das Volumen des 
Buchauf trags deut lich höher, 
wird der Inhalt der Bücher im 
Offset ge druckt. 

Bei der auf Erweiterung ausge -
rich teten Strategie nutzt eine 
Druckerei den Inkjet, um neue 
Geschäftsfelder oder Marktseg -
mente zu erschließen und/oder 
neue Produktionsmöglichkeiten 
anzubieten, die mit der bisher 
verfügbaren Drucktechnik nicht 
möglich sind. Das Leistungs spek -
trum könnte zum Beispiel um die 
Produktion kleinerer Auflagen 
als Ergänzung zur Großauflagen -
produktion im Offset oder um 
den Druck variabler Aufträge mit 
Personalisierung beziehungswei -
se Individualisierung erweitert 
werden.  
Ein attraktives Segment für die 
variable Produktion im Inkjet ist 
die Herstellung von Direktwer -
bung mit einer laut I.T. Strategies 
pro gnostizierten durchschnitt -
lichen jährlichen Wachstumsrate 
von 8% für den Zeitraum von 
2023 bis 2028.  
 

KODAK 
IM ›UND‹-ZEITALTER VON PRINT 

Text und Bilder: Kodak

Da Digitaldruckmaschinen immer schneller und besser werden, wächst der Digitaldruck rasant 
und hat den Wendepunkt für eine breitere Akzeptanz erreicht. Allerdings kann der Hype um 
den Digitaldruck nicht darüber hinwegtäuschen, dass der traditionelle Druck heute noch 
vorherrscht und noch viele Jahre bestehen wird.

Eine Kollektion an Postern, die auf den Kodak Prosper-Maschinen hergestellt wurde, lag in Düsseldorf zur drupa auf. 
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Treiber dieses Wachstums sind 
allerdings stei gende Papier- und 
Portokos ten, die wiederum dazu 
führen, dass Mar ke tingkam pa -
gnen gezielter aus gerichtet und 
in vielen Fällen vom Offset- auf 
den Inkjet-Druck um ge stellt wer -
den. 
 
Hardware, Software,  
Know-how 
Kodak bietet aus einer Hand die 
erforderliche Hardware, die Ver -
brauchsma te rialien, die Software 
und das Fachwissen, um den  
 

High speed-Inkjet-Druck in einen 
Offset-Work flow zu inte grieren. 
Das solide Fundament: traditio -
nelle, aber dennoch innovative 
Tech no lo gie.  
Da die meisten Drucke rei en den 
Großteil ihres Umsat zes nach 
wie vor mit dem Offsetdruck er -
zielen, lohnt es sich hier beson -
ders, hoch wertige, effiziente und 
produktive Produkte zu verwen -
den. Das beginnt mit den pro -
zessfreien Kodak Sonora-Platten, 
die die Druckform her stellung 
deutlich rationalisieren, nachhal -
tig sind und spür bare Kostenein -
sparungen in Druckvorstufe und 
im Druck ermöglichen. Darüber 
hinaus gewährleisten Sonora-Plat -
ten dank ihrer lokalen Fertigung 
einen geringen CO2-Fußabdruck 
sowie zuverlässige Lieferung. 
Das Kodak CtP-Systemprogramm 
umfasst eine Vielfalt an Model -
len, Auto matisie rungs- und Ge - 
 

schwindig keitsoptionen, sodass 
Druckerei en jeder Größe und 
fachlichen Spezialisierung eine 
auf ihre Be dürfnisse zugeschnit -
tene Plat ten belichterlösung fin -
den. Die Lösungen können nach -
gerüstet werden, um eine hohe 
Produktivität zu erreichen, was 
zu hoher Investitions si cher heit 
über viele Jahre führt. Dank der 
Kodak Squarespot Bebilderungs -
tech nologie bieten die Plat ten -
belichter eine unübertroffene 
Stabilität, Genauigkeit und Be -
bilderungsqualität. 
 

Angesichts der anhaltenden Be -
deutung des Offsetgeschäfts ist 
es wichtig zu wissen, dass sich 
Kodak ver pflich tet hat, weiterhin 
in die Ver besserung der Prozess -
frei-Plattentechnologie auf 
Grund lage der Rückmeldungen 
von Kun den zu investieren und 
CtP-Lösungen zu ent wi ckeln, die 
die heutigen Pro duktivitätsanfor -
de rungen erfüllen. 
 
Überzeugend: Continuous 
Inkjet 
Kodak ermöglicht eigenen Anga -
ben zufolge Ink jet-Produktions -
druck ohne Kom promisse bei 
Qualität und Pro duk tivität. Die 
hochautomati sierten Prosper 
Druckmaschi nen und Eindruck -
systeme, die sich der Kodak Con -
tinuous-Ink jet-Technologie be -
dienen, seien hervorragende Lö- 
sungen für die konsistente und 
kosteneffiziente Herstellung 
hoch qualitativer Druck produkte 

bei voller Pro duktionsgeschwin -
digkeit. 
Die Kodak Prosper Ultra 520 
druckt bei voller Ge schwin dig -
keit mit ihrer höchsten Auflö -
sung – selbst bei Anwendungen 
mit hoher Farb flächendeckung, 
die glän zend gestrichenes Papier 
erfor dern. Die Prosper Ultra 520 
kann laut Kodak die Kosten für 
Auf träge mit ho hem Farbauftrag, 
die bisher auf Tonersys te men 
oder im Offset gedruckt werden, 
drastisch senken. Selbst Drucke -
reien, die schon in andere Inkjet-
Technik investiert haben, könn -
ten die Möglichkeit begrüßen, in 
neue Marktseg men te wie Farb -
ma gazine und Broschüren mit 
ge stri chenen und glänzenden Pa- 
pieren zu expandieren. 
Mit der weltweit schnellsten Ink -
jet-Druckmaschine, der Kodak 
Prosper 7000 Turbo, bietet Kodak 
eine Alternative zum Rollen off -
setdruck. Dank drei optimierten 
Druckmodi bietet die Inkjet-Ma -
schine eine Kombination aus Ge -
schwindigkeit und Qualität und 
bedruckt selbst glänzend gestri -
chene Offsetpapiere. 
 
Hybride Drucklösungen 
Die Prosper Eindrucksyste me er -
möglichen die In te gration digi -
taler und tra ditioneller Druck -
verfahren und lassen so flexible, 
effiziente und kosten güns tige 
Hybridlösungen entste hen. Sie 
ermöglichen die Ergänzung von 
Offset-, Flexo- und Tiefdruck -
maschinen sowie Weiterverar -
beitungsanlagen um ein- bis 
vierfarbiges Inkjet-Ein dru cke, 
ohne die Produktivität der ge -
samten Produktionslinie zu be -
einträchtigen. Diese Option 
schafft erheblichen Mehr wert, 
da sie das erforderliche Maß an 
Flexibilität und Variabili tät in der 
digitalen Produktion bietet, um 
Kundenwünsche nach mehr Per -
sonalisierung, Versio nie rung und 
Kontrolle zu erfül len. 
Das Inkjet-Portfolio von Kodak 
wird durch wasserbasierte Koda -
chrome und Ektacolor-Tinten so -

wie Optimax-Primer vervollstän -
digt, die das Unternehmen spe- 
ziell für seine Prosper Produkte 
entwickelt und optimiert hat. 
Dieser ganzheitliche Ansatz er -
möglicht Kodak, bei der Ent wick -
lung von Tinten und Pri mern 
schnell auf veränderte An forde -
rungen bei Bedruckstoffen zu 
reagieren. 
 
Der Kleb stoff einer  
›und‹-Lösung  
Software ist der Schlüssel zur 
naht losen und erfolgreichen In -
te gration traditioneller und digi -
talen Druckverfahren. Die Kodak 
Prinergy-Plattform gilt als zen trale 
Drehscheibe einer ›Smart Print 
Factory‹ und ermöglicht die zen -
trale Verwaltung von Aufträgen 
über eine Schnittstelle zur Erstel -
lung, Übermittlung, Ver waltung 
und Qualitätskon trolle von Auf -
trägen. Prinergy wird zur An steu -
erung von CtP-Systemen für den 
traditionellen Druck ver wen det 
und kann mit Digitaldruckma -
schi nen verbunden werden – da- 
runter Modelle von Canon, HP, 
Komori, Konica Minolta, Landa, 
Ricoh, Xerox und natürlich Kodak. 
Prinergy verbessert die Automa ti -
sierung und Inte gra tion noch 
weiter mit den Prinergy Business 
Solutions, die eine Vernetzung 
mit Web-to-Print, E-Commerce, 
ERP/MIS, CRM und anderer 
Software realisieren. 
In der modernen Druckwelt liegt 
der Schlüssel zum Erfolg darin, 
so wohl die traditionellen als auch 
die digitalen Drucktechnologien 
zu verstehen und zu wissen, wel -
che Rolle sie bei der Maximie -
rung der Rentabilität und dem 
Aus schöpfen neuer Geschäfts -
chan cen spielen können. Die 
Lösungen von Kodak, die rich tige 
Offset- oder Digitaldrucklö sung 
zum richtigen Zeitpunkt kann 
dazu führen, in der ›und‹-Ära des 
Drucks erfolgreich zu sein. 
 
> www.kodak.com 

Die Kodak Prosper 7000 Turbo, installiert in den USA bei Mercury Print.  




